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VilhelmslMner Tageblatt
X UNö

Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämterzum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : KronpnnMjkaße ttr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Bureaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf., für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet . Reklamen 25 Pf.

Mich» GrM fir säumt!. Kaiser!., KSuizl . a. AM. Kehör-e», sa«ie flr die Gmeiabe» KM ». KeuAMijidk »».Inserate für die kaufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde « vorher erbeten .

W 287. Sonnabend, den 8. Dezember 1894. 20 . Jahrgang.
Deutscher Reich

Berlin , 6 . Dez . Der Kaiser hat für die Einweihung
des neuen Reichstags -Gebäudes die Prägung einer Münze mit
seinem Bildniß in Uniform der Garde du Corps genehmigt .
Die Münzen werden in Fünfmarkstückgröße in Silber in der
Oertelschen Münze zu Berlin ausgeprägt und zeigen auf der
Kehrseite das neue Reichstagsgebäude .

Der Militärattache der schwedisch-norwegischen Gesandtschaft,
Hauptmann und Flügeladjutant Rustad , überreichte gestern im
Aufträge des Königs Oscar dem Kaiser als Geschenk die große
goldene Medaille , die König Oscar zum Andenken des 300.
Geburtstages Gustav Adolfs prägen ließ.

A » s l s n K.
Wien , 6 . Dez . Das Abgeordnetenhaus beschloß die

Beibehaltung der Todesstrafe mit 148 gegen 66 Stimmen . —
Der Grund , weshalb der „Franks . Zeitung " der Postdebit für
Oesterreich - entzogen wurde, soll eine Pester Korrespondenz sein ,
welche die vielbesprochene Kosfuth-Affaire betraf . Dieserhalb
wurden seiner Zeit auch mehrere Wiener offiziöse Blätter
konsiszirt .

London , 6 . Dezbr . Blätter melden aus Shanghai :
Der frühere Kommandant Hintschaus wurde wegen Verlustes
der Stadt degradirt .

Aldersh -ot , 6 . Dez . Der deutsche Kaiser sandte an
den Kommandanten des Dragonerregiments „ Scots Grehs "
folgendes Telegramm , um ihm zur Ernennung des Kaisers von
Rußland zum Ehrenobersten des Regiments zu gratuliren : „Ich
drücke Ihnen und ihrem glänzenden Regiment in Meiner Eigen¬
schaft als Oberst der „Royals " Meine herzlichsten Glückwünsche
für die Ehre aus , die Ihnen Ihre allergnädigste Majestät er¬
wiesen hat und die von den Royals wie von den Greys gewürdigt
werden wird in Ansehung der herzlichen und innigen Bande der
Kameradschaft der Regimenter der Unionsbrigade und der Bri¬
gade von Waterloo , gez . Wilhelm , I . k ., Oberst der Royals ."

M s r i 8 e.
8 Wilhelmshaven , 7. Dez . Briefs, rc . für das Kommando dis

ManövergeschwaderS , Chef : Vizeadmiral Köster , und Flaggsch . S . M . S.
«Hurf. Frtedr. Wilhelm"

, S . M . SS . „Brandenburg" und „Wörth" sind bis
8 . d. M . » ach Baxholm bet Stockholm , vom S. —14. d . M. früh nach N-.n-
fahrwasser , vom 14. d . M . Vorm, ab bis auf Weiteres nach Kiel, für S . M .S . „ Weißenburg" bis auf Weiteres nach Kiel , ,ür dos Komdo. der II. Divis .
iüS Mauövergeschw -, Chef : Koutre-Adm. Barandou und Flaggsch . S . M. S.
„Baden" und S . M S . „Württemberg" bis 8 . d . M. nach KarlScrona, vom
0.- 14. d . M. früh nach Neusahrwafser, vom 14. d . M. Vorm , ab und bis
auf Weitere- nach Kiel, für S . M . SS . „Bayern" und „ Sachsen" bis 8 d .
»ach Kalmar (Schweden ), vom 9 .—14. d . M. früh nach Nenfahrwassec , vom
!4. d . M. Vorm , ab und bis auf Weiteres nach Kiel , für S . M. S . „ Pie -l"
biS 8 . d. M. nach Baxholm, vom 8 . d . M. ab unv bis auf Weiteres »ach
EtlhekmShaven zu dir.gtren. — Der Zahlm. Metzger ist nach Außeidienst -
Mung S . M. S . „Wacht" zur Abwickelung der Geschäft« dem Abw.-Burean
M die bestimmungsmäßige Zeit Nerwtesea. Der 1. Off . Kapt .-Lt. v . Möller
lEmst ), sowie die Detail-Deckoifiz. stad dem aufgelösten Kommando zur Abgabe
dn Schiffskammer an die Kais . Werft auf die Dauer von 2 Tagen 10. undll . d. M. zur Verfügung gestellt. — Major Reumann , Jng .- Off. vom Platz
Md Korv .-Kpt. Köllner sind zur Tyeilnahme an den Schießverfuchen auf Hel¬
goland dorthin abgeretst . - Nfs.-Arzt 2. Kl. Dr. Markull hat den oberärzil .
Dienst an Bord S . M . S . „Prinzeß Wilhelm" übernommen. — Kapt.-t!!eut
voffart hat einen 14tägtzeu Urlaub nach Hamburg «»getreten . — Kapt.-Lieut .
Neitzke hat die Führung der 2. Komp. II. Tvrp .,Abt . und die Geschäfte als
Komdt . der II . TpbiS.-Res .-Dtv. übernommen. — Mar .-U.-Zahlm. Schömich
hat die Geschäfte als Vorstand des RechmmgSamtS der II. Torp .-Abt. ab¬
gegeben und ist wieder als HüfSarbeiter zur Stationskaffe getreten .

— Kiel , 5 . Dez . Soweit bisher hier verlautet , werden
die Panzerschiffe des Manövergeschwaders , welches heute Morgen
seine winterliche Uebungsreise unter Führung des Geschwader¬

chefs Mze -Admirals Köster angetreten hat , zunächst im westlichen
Theile der Ostsee kreuzen, am Schluß der Woche den Hafen von
Danzig anlaufen und daselbst Kohlen auffüllen . Auf der ferneren
Reise wird das Geschwader voraussichtlich außer Stockholm auch
die Häfen von Wisbh und Kalmar anlaufen und am 18 . Dezbr .
nach Kiel zurückkehren . Die Panzerschiffe I . Division werden
sich dann alsbald nach Wilhelmshaven begeben . Auf die plan¬
gemäße Durchführung der Reisedispositionen werden natürlich
eventuell durch Eisverhältniffe eintretende Schwierigkeiten von
abänderndem Einfluß sein . Das hier zurückgebliebene Panzer¬
schiff „Weißenburg " hat zunächst in die Werft verholt und wird
später in der Eckernförder Bucht feine Torpedorohre einschießen .

(H . C .)
— Kiel , 6 . Dez . Das Panzerschiff „ Heimdall " ist heute

früh zur Vornahme von Probefahrten in See gegangen . Das
Panzerschiff „Weißenburg " beginnt Morgen mit den Probefahrten .

— Berlin , 6 . Dez . S . M. der Kaiser hat den nachbenannten
Personen die Erlaubniß zur Anlegung der von dem Fürsten
Schaumburg -Lippe ihnen verliehenen Insignien ertheiit , und
zwar : des Ehrenkreuzes 3 . Kl . des Fürstlichen Haus -Ordens :
dem Kpt .-Lt. Bruffatis , Erstem Offizier S . M . Dacht „Hohen-
zollern" ,- des Ehrenkreuzes 4 . Kl . desselben Ordens : dem
Masch.-Ob .-Jng . und leitenden Ing . derselben Dacht Raetz - des
goldenen Verdienstkreuzes desselben Ordens : dem Ob . -Btsm .
Böttcher , Kastellan an Bord derselben Jacht / sowie der Militär -
Verdienst-Medaille : dem Ob .-Feuermsts .-Mt . Nutzen an Bord
derselben Dacht.

— Berlin , 5 . Dez . Der deutsche nautische Verein hat
sich vor einiger Zeit an verschiedene Reichs- und Staatsbehörden
mit dem Wunsch nach einer weiteren Ausgestaltung des Signal - u .
Nachrichtenwesens an den deutschen Küsten gewendet. Es handelt
sich dabei zunächst um die Errichtung von Semaphorstationen
auf Bülkerbucht und Marienleuchte zur Sicherung und Erleich¬
terung des lebhaften und wichtigen Schiffsverkehrs vor der
Kieler Föhrde , sowie um die Einrichtung von Signalstationen
mit ständiger Besetzung des Ausguckspostens und unbedingter
Verpflichtung zur Beförderung der Nachrichten an be¬
stimmten Stellen der deutschen Küste. Die eingegangenen
Antworten auf dieses Gesuch lauten im Allgemeinen entgegen¬
kommend. Der Staatssekretär im Reichsamt des Innern hat
sich gern bereit erklärt , den Wünschen des Vereins seine Unter¬
stützung angedeihen zu lassen, soweit dieselben sich in der Praxis
einer Verwirklichung mit Nutzen für alle Interessenten entgegen¬
führen lassen. Das großherzoglich mecklenburgische Ministerium
des Innern hat mitgetheilt , daß der Magistrat zu Rostock ,
unter dessen Verwaltung der Leuchtthurm zu Warnemünde steht,
sich bereit erklärt hat , das Personal der Warnemünder Leucht -
seucrwache mit den Funktionen für eine daselbst zu errichtenden
Küstennachrichtenstation zu beauftragen . Dagegen erklärten die
preußischen Minister für Handel und Gewerbe sowie der öffent¬
lichen Arbeiten , daß der angeregten Reform des deutschen Nach¬
richten- und Signalwesens erst dann näher getreten werden
könne, wenn sich übersehen lasse , in welchem Umfange die vor
Kurzem ins Leben gerufenen Seetelegraphenstationen nach Borkum
und Rixhöft von unserer Handelsmarine benutzt würden .

8 » k e l e S.
8 Wilhelmshaven , 7 . Dez . . Stabshoboist Stolle von der

II . Matrosen -Diviston ist zur H Artillerie-Abtheilung versetzt
um bei genanntem Marinetheile eine eigene Kapelle wie bei der
III . Matrosen -Artillerie -Abtheilung zu gründen .

Z Wilhelmshaven , 7 . Dezbr . Die Stat .-Dacht „Farcwell "

wird am Montag , den 10 . d . M . Vorm . KU/« Uhr außer Dienst
stellen .

8 Wilhelmshaven , 7 . Dezbr . Morgen Nachmittag 3 Uhr
stellt der bisher zum Manövergeschwader gehörige Aviso „Wacht"
auf der hiesigen Kaiserlichen Werft außer Dienst . Das Schiff
ist in diesem Frühjahr am 3 . April hier in Dienst gestellt und
hat im Sommer bei den Uebungen als Aviso der I . Division
(Badenklaffe) unter dem Kommando des Korv .-Kapt . Meuß
Verwendung gefunden. Seit dem 25 . September hat Korv .-
Kapt . Holzhauer das Kommando übernommen . Auch der Aviso
der II . Division des Manövergeschwaders , „Pfeil ", hat Befehl
erhalten , sofort nach hier zu dampfen, um mit der Abrüstung
und Außerdienststellung zu beginnen. Der Kmdt . des Schiffes
ist Korv .-Kapt . Vüllers . Ob und wann die Schiffe des
Manövergeschwaders , soweit dieselben nach hier gehören, nach
Beendigung der gegenwärtigen skandinavischen Fahrt hierher
kommen werden, ist aus den '

Briefregelungen bisher nicht zu
ersehen .

Z Wilhelmshaven , 7 . Dez . Der Werftdampfer „Boreas "
wird voraussichtlich am 12 . d . M . von hier nach Cuxhaven und
nach Rückkehr von dort , auch nach Geestemünde fahren . Nach
genannten Orten zu versendende Gegenstände können, soweit
Platz auf dem Dampfer vorhanden ist, mitgegeben werden.

Wilhelmshaven, 7 . Dezbr . Gestern Abend gegen 8l/z
Uhr entstand in der etwa der Peterstraße gegenüber liegenden
Malerwerkstatt der Werft Feuer . Herr Apotheker Haffe, der
zufällig vorüberging , bemerkte den Feuerschein und benachrichtigte
sofort die Hauptwache, von welcher bald darauf das Alarmsignal
weitergegeben wurde . Hilfe war sofort zur Stelle , so daß der
Brand im Entstehen gelöscht werden konnte. Die städtischen
Spritzen kamen überhaupt nicht zum Eingreifen und waren be¬
reits um 9 Uhr wieder in ihren Schuppen .

Wilhelmshaven, 7 . Dez . Die nächste Sitzung des
Bürgervorsteher -Kollegiums wird am künftigen Montag , 10 . Dezbr .
Nachmittags 5 Uhr, abgehalten .

tz Wilhelmshaven, 7 . Dez . Zu den Vorstellungen in der
„Burg Hohenzollern " werden für die Herren Offiziere , Deck¬
offiziere und Unteroffiziere, welche Mitglieder der Beamten -
Vereinigung sind , in der Verkaufsstelle der genannten Vereinigung
(Peterstraße ), sowie in der Cigarrenhandlung von Kleiftendorf
(Roonstraße ) Eintrittskarten zu nachstehenden Preisen verabfolgt :
Sperrsitz 0,80 Mk ., 1 . Platz 0,50 Mk.

Aus Ser UrsgegeuS «öS Ser Provinz «
X Knyphausersiel , 7 . Dez . Der Kriegerverein beschloß

in seiner Sitzung am 2 . Weinachtstage d . Js . Theater mit
nachfolgendem Ball zu veranstalten , dem ein Kindervergnügen
durch Abbrennen eines Tannenbaums und Verlosungen, sowie
Verabreichung von Geschenken vorhergehen soll . Nichtmitglieder
haben zum Theater und Ball Zutritt .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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BerDMguiist .

420 blechene Kannen , im Mai n .
8s - zu liefern , sollen am 27 . Dezember
W4 , Nachmittags 4 -/r Uhr, ver¬
dungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
st70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 1 . Dez . 1894 .
Kaiserliche Werst ,

MH . für Werw. -Angelegenheiten .
Im Wege der Zwangsvollstreckung^ird Unterzeichneter am

8. d. MtS , SV, Uhr Nachm.,
Pfandlokale hier :

2 Ladeneinrichtungen , 1 Kaffee¬
brenner , 2 Kleiderschränke, 1 rund .
Tisch , 1 Ausziehtisch, 2 Kommoden,
1 Schreibtisch, 1 Serviertisch , 2
Spiegel , 1 Decimalwaage , 1 Hand¬
wagen, 1 Petrolum -Apparat , Vio
Cigarren usw.

" lftntlich meistbietend gegen Baar -
^ hlung verkaufen .

Kreis , Gerichtsvollzieher.
Am Montag , den 1« . Dez . d. I .,

Nachmittags 1 Uhr.
soll der an der Kaje zu Ellenserdammer -
öll liegende kleine Schleppdampfer
Frieda" in Addicks Wirthshause zu

Ellenserdammcrsiel öffentlich an den
Meistbietenden gegen Baarzahlung ver¬
kauft werden.

Varel , 6 . Dezember 1894 .
Der Gerichtsvollzieher .

H . Regahl .

Bekanntmachung .
Oeffeutl. Sitzung

des
Bürgervorsteher - Kollegiums

am

Montag, den 19. Dez. d. I .,
Nachm. S Uhr,

im Lk. Sitznngsfaake des Wathhanses .
KagesorSnnng :

1 ) Kämmerei - und Sparkassen - Ange¬
legenheiten.

2) Wahl eines Mitgliedes zur Ein¬
kommen - Steuer - Voreinschätzungs-
Commission.

3 ) Bericht der Revisions - Commission,
Jahresrechnung Pro 1893/94 betr .

4) Anstellung eines zweiten Kämmerers .
5) Aufstellung eines Planes zur Aus¬

führung des neuen Kommunal -Ab-
gabengesetzes betr .

6) Beschlußfassungüber Beschaffungvon
Heilserum für das städt . Kranken¬
haus und unentgeltliche Aushändi¬

gung an bedürftige Einwohner der
Stadt .

7 ) Verschiedenes.
Wilhelmshaven , den 6 . Dez . 1894 .

ller MraervoBeker -WoriMlW.' E . Jeß .

Zu vermiethen
eine Wohnung Kürzeste. 11 , Mieth -
Preis 400 Mk.

Zu vermiethen
auf sofort und später mehrere bessere
Wohnungen an der Roon -, Wil¬
helm- und Augustenstraße im Preise
von 300 bis 1000 Mk . pro aaoo .

M. Felix , Auguftenstr. 10 .

Zu vermiethen
möblirte Stube nebst Schlaf¬
stube.

Bismarckstr . 22, 1 Tr . l .

Zu vermiethen
auf Jan . eine freundl . 3räum . Ober -
wohnnng , monatl . 10 Mk . und eine
einz . Stube mit Kocheinrichtung an
ruhige Bewohner .

T. Lammen, Kopperhörn .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . eine ObertvohuNNg .

Tonndeich 20 .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . eine schöne Zräumige
Obermohn ung nebst Zubehör . Näh .

Schmidtstr . 12, 1 Tr . l .

Zu vermiethen
^

auf sofort eine kleine UutertvohUNNg »
Preis 120 Mk .

Bremer , Kopperhörn (preußiscĥ .

Eisstch Ml. Ilmatk
für zwei junge Leute mit separatem
Eingang .

Roonstr . 84a , Hinterhaus .

Zu verkaufen
fette Schafe .

L . I . Popkeu , Fedderw .-Groden .

Verloren
am Mittwoch Abend in der Roonstr .
ein blauweißes Balltnch .

Der ehrliche Finder wird gebeten ,
dasselbe gegen Belohnung in der Exp.
d . Bl . abzugeben . I

Verkauf .
Für betreffende Rechnung werde ich

Sonnabend , de« 8. d. M.,
Nachm. S '/s Uhr anfangend,

im Saale des Herrn Krause zu Bant :

ca. 2000 Pfd. gitte»

öffentlich meistbietend gegen Baar¬
zahlung verkaufen.

Heppens, 5 . Dezember 1894 .

H p Harms.
Zu verkaufen

ein großes Schwei « zum Weiter¬
füttern .

Banterweg 7 bei Sedan .

Gesucht
zum 1 . Jan . oder später eine Köchi « ,
die selbstständig kochen kann und mit
der Wäsche Bescheid weiß.

Frau Mort '» lila « »» ,
Adalbertstr . 3 .



Total-Ausverkaus des Hamburger Engros -Lagers von 7 ^
_ Durch freundschaftliches Ueberemkommen mit meinem Nachfolger ist es mir ermöglicht, den Ausverkauf

meines noch gut sortirten Lagers bis zur gänzlichen Räumung sortzusetzen, und mache ich hierauf besonders für
vortheilhaste Weihnachts-Einkäufe aufmerksam .

Zu vermiethen
auf sofort eine kleine WohUkMg mit
allen Bequemlichkeiten, Preis 300 Mk.

Gesucht
auf sofort ein möbl . Zimmer eventl .
mit Schlafzimmer .

Offerten unter rV . V . an die Exp .
d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein ordentl . Mädchen
für Vormittags .

Rechtsanwalt Nr . N » Itrs ,
Kronenstr . 1, I .

ein möbl . Zimmer in Wilhelmshaven
Offerten mit Preisangabe unter L.

0 . 17 an die Exp . d . Bl .

köissäöLköu ,
LeklMöLköu ,
Ztsxxäöcksu,
liscüäöcköU )
Lsttäscksu,
große Auswahl in diesen und ein¬

schlägigen Artikeln .

IKZickillMv.

Achtung : Nur Marktstratze 27 (A. G . Jauffen .) Achtung :

Totaler Ausverkauf
eines Kchichwaarenlagers .

Vom heutigen Tuge u« soll duS eomhlete Schuhwaareulager von . Im . ^srriiss « «
Mnrkftratzc 27,

2N iiiitii «i « iii Llii » lLMul8pr « >8
losgeschlagen werden und zwar mutz dasselbe K>tn « « r» 14 vNZKMNNÄlzx

^ fein . Es bietet sich daher für Jedermann, sowie Familien eine noch nicht dagewesene
Gelegenheit, sich nnt aller Art Schuhwerk zu so billigen Preisen zu versorgen , wie dies nie wieder
geschehen wird .

Die Verwaltung.
Achtung ! Nur Marktstratze 27 (A. G . Janssen.) Achtung !

Mauersteine
von der Klingenberg ' schen Ziegelei in
Jeringhave , als Wrack, Ausschuß und
hartbraune Steine , wegen Beschäftigung
des Fuhrmanns , zur Zeit billig z«
verkaufe«.

k kellr, Augusienstr . 10.

Waarenhaus
.. H . WHrmlin.

Die letzten drei Sonntage
vor Weihnachten, den 9.
16. und 23 . Dez . er. sind
meine Verkaufsräume bis

r W WM
geöffnet.

Danksagung .
Seit ungefähr fünf Jahren litt ich

an Hämorrhoiden , welche oft Blutungen
verursachten . Mit der Zeit wurde die
Krankheit immer schlimmer, es stellten
sich heftige Schmerzen ein und dazu
noch ein Brennen , welches von Woche
zu Woche unerträglicher wurde, so daß
ich manchmal kaum auf dem Stuhle
zu sitzen vermochte. Selbstverständlich
nahm auch mein Körpergewicht dadurch
bedeutend ab . Vielfache Anwendungen
von Salben , sowie ärztliche Hülfe ver¬
mochten mir keine Linderung zu ver¬
schaffen . Ich wandte mich daher end¬
lich an den homöopathischenArzt Herrn
vr . llwä . Hope in Köln am Rhein ,
Sachsenring 66, der mir endlich die
lange gesuchte Hülfe brachte, wofür ich
meinen Dank hierdurch öffentlich aus¬
spreche .
(gez.) W . Hthede , Marklissa , Kr . Lauban .

U» «OW II I. »NIMM . ,
Meine Spezial s Abtheilung '

siir »

Gardinen
,

LsnilltM -VsrÄMSUllS.
Ävu 8 . vvLsmdsr :

kxbs - Voerielluiig

j übertrifft an Massen -Auswahl und Billigkeit der Preisei
alles Dagewesene .

SiAL «lliLOLL « Vom Stück geschnitten, Meter von !
5 Pf . an.

A .l»K«rp» 88tS in weiß und creme , i
per Fach (2 Flügel)

von MANk 1 .AF an.

in Llll-
Z 8odtzN2o!Iern.

Krim Uni!« - '
.

. - Imküliüg.
kiiMmilglislikk bsbsn Ivteiit.

iJn feineren Qualitäten und sehr aparten Mustern ganz !
^ bedeutendes Lager.

LentesI - öllllegL
VLpskter IinxroL'b von SVrrniselien nnä

vortrr §is8iLvIi6ii ^ 6LN6N, Qo§na,e , R,nni eie .
1 -N.Asr von LorllenirX ", ILIiein - nnä DLossl -
vrelnsn .

MvävrlnAtz « ämMlIiedvr ^ 01116 dtzL :

„LuZllSts - vrsssris "
. NsrkMrssse M . 27.

^ nslükklleb « krvlsllsten ^ «rüvL verabkoltzt .

Lintrittsbarteii kür äie MtxUeäor sinä in
uvsereu Verbauksstellen rin Naben .

Hbouäs 6a886L-krtzi8v.
bsL. I . Oastsxiel von I 'rl. Zlsrlv Häusler ,

liieäer-, unä Ooloralur-KäNFerin.
ver Vor8tS2ä .

Netteste Wilhelmshavener
Schuhmacherei.

Gegründet Hierselbst
1867 .

Lvsueki
wegen Erkrankung meines jetzigen
Mädchens ein anderes für Küche
und Haus .

Frau Ober -Maschinist Kümmel ,
Roonstraße 88 .

Gesucht
tücht. Haus - u Kücheumädchen
per sofort .

Hülfebus * Nachw.-Bureau ,
neue Wilhelmshavenerstraße 15.

8 « Is HI ^ LI LL »' t" SS
iu großer Auswahl und in allen

i Sorten empfehle zu billigsten
Preisen.

limmischllhe
(acht russische) für Herren , Damen und Kinder, zu Original-Fabrik¬

preisen .

KkKkllliWN nach Mach sowie Reparaturen
werden schnell, gut und billig ausgeführt und bemerke noch , daß ich
AAk— keine ""TA mechanische DampftSchuhflickmaschine habe,
sondern alles durch Handarbeit dauerhaft und gut anfertige und an¬

fertigen lasse.

k . öoeekeer, Schuhmacher ,
Altsstvatze 13.



öevorlleljenden Weihnachts-Ieste
empfehle stets in übergroßer Auswahl zu den anerkannt billigsten Preisen :

Herren - und Knaben-Paletots , Havelocks , Kaiser-
Mäntel , Pellerinen-Mäntel , Hohenzollern-Mäntel,

schneidig sitzende

Herrr« - mi> Kn« l> kil -Aiichgr.
einzelne Hosen , Jaquetts und Westen, Herren - und Knabenhüte und
Mützen , Pelzmützen von l,20 Mk. an, sowie sämmtliche Unterziehzeuge ,wollene Westen, gestreifte Hemde , Schirme , Shlipse , Handschuhe, Hosen¬

träger , Taschentücher , Wäsche.

igang nlull Maaß in kürzester Zeit.
» oL - I » LU 8 , Akuchaßr 16

Di - Sonntag - vor w -ihnacht -n bl - ibt m-in Geschäft bis T
' Nhr g-offn-t .

WnUrrrnll 1» - «»

LxsciLlitLtsn -VorstsllanZsn
I» 4 «r UurK IIvIisiiLnIlsr » n «ri » I- trvktor K«r8Ai »
ssSd88 dsmüllt ist , ä»8 8sdöu8ts unä Lssts ankruküllrsll , bist « ikll sinsm
ssäen torti ^ s 8tüek6 , äis nur klassisch sivä , äodsr Labs iell

Ni « KI » ' «?,

^
Usrr . L212UA .
Herr . L ÛLUZ .
Herr ?. ^LusuA.
Lsrr . I'aleboti .
Lsrr . i?a.1etiob.
Herr . Lavslook .
Herr . SvNuvaloL
Kerr . SsLrook .

pvl - sonvn .
Ich okksiirs :

Lus Velour einen l I Nllä
Lus LNeviob eiueu j Orsidi^
Lus LuiuiuAe .ru eiueu . .
Lus viuAouul eiueu . . .
Lus Lskiiuo eiueu . . . .
Lus euAlisoIreiu LreveNs .
Lus vöskiu u . ONeviob . .
Lus Kammgarn u. Oorksoraw . .
_ Lisrank:
I n 1»n In alion Onaiitätvil 2ll 2» 3 , 3,75tlSl ^ « HO 8 SU . 4,5V, 5 dis 12 AK

2rmi Lokliiss :
Kdellsgarüersdev. Merrsuse , Me . Nßtren. 8edirwe.

Ussede. Ldlipse . llsoü86dnde
DDM^ Orsiss : nvsrrsiodt nisärix , jöäoch stisvA Isst !

"WW
Ort äsr LsnällwZ :

MIZrvImsksvsnD neue Milkelmsksv . 81 r . I .
Rössis : N .

VööList : ^ nch 8orwt »KS äsu AW2SN . — Ontrss : rMMtsschlich .
Om ssdirvioilsil Lssuch bittst «i O .

Damen- u. Mädchenwäsche
, und / ' -°ZI Untertteiverr -Zz

Hemden , Hosen, Jacken, Nachtjacken und Mützen, Röcke ,
Schürzen , Strümpfe re., fertige Kinderkleidchen .

Herren- u. Knaben -Wäsche
und

Unterkleider : T
Nachthemden, Oberhemden, Vorhemde, Kragen , Manschetten, ^
Shlipse , Unterhosen u . Jacken, gestrickte Westen , Strümpfe

u . Socken, Sporthemden usw.

SxLrstling - u>Ssch«? z
in guter und solider Ausführung .

Meine

iVklINILkllt8 ' ^ « 88tkIIlIll §
ist eröffnet und lade zum Besuch derselben ganz ergebenst ein. Auswahl ist großartig . Preise
äußerst billig.

I - S8 8 « VS »t « A8 IlllElKlE MGlri ÄSM FZtRLLSILV « K ullv88 « n , woraus ein verehrliches Publikum aufmerksam mache.
HochachtungsvollVvlä »n»p,

Bisinavckstvatz - bv .

Mit dem heutigen Tage eröffne weine

Weihnachts -

Ausstellung ,
vervtmde « mit großem Avsverkavf von Schnhwaaren jeder Art
mit 1» vis 15 °

s « Ravatt .

VvUrvLs .

Für Bäcker !
Gährkrästige Hefe aus Roggen und

Malz , versendet das Postkolli von 10
Pfund zu Mk . 4,30 , frc . per Nachn.
H . Laufermau » sche Preßhefefabr .

zu Höltinghausen b . Cloppenburg .

Gesucht
auf sofort zur Aushilfe zwei

Verkäuferinnen
C . Hemschet , Neuestr . 16 .

Kramtkil-Ktrkillizvvz .
Neu aufgestellte Preisverzeichnisse

für unsere Verkaufsstelle sind eben¬
daselbst entgegenzunehmen.

MM . WM Sailfimn
sucht irgend welche Stellung als
Reisender, Schreiber oder sonstiges.
Gute Zeugnisse sind vorhanden . Off .
erbeten an die Exped . des Wilhelms -
havener Tageblattes .

Sehr schönes gesalzenes

das Pfd . 4 « Pfg .

empfiehlt

xz . SkvLLvr ,
BiSmarckstrastr .



- !

' i .

ü

kurz liodenrollven.
Montag , de« i « . d. Mts .

1. Alittpöleii liei' 3 kfoikepsLo 1 » » ck ,
akrobatische-athletische Kraft -Jongleure ,
einzig in ihrer Art , vom Crhstall -

Palaft in London.

Waarenhaus
^K KUHrmm.

I2V om bnvilvs
baumwollenes
n

extra schwere Qualität , garan -
tirt waschecht,

Meter Zöps .

WMfMtilstk -Aktiktl ! ^
Größtes Lager in

. r, ^

TMkMlkern ,
woll . Kmgm ,
Glliarpes," " " s
Kliilllslkllkim

und vielen kleinen Sachen .

ä. 6 . llikkmsnn
Meine bisher vonHerruKauf -

manu H . Heeren benutzte

GksWsWha «ns
mit eomplrteu Lagerräumen ist
umständehalber auf Mai n . I - ,
eventl . auch früher , anderweitig
z« verpachte «.

L !. LLÄLvlLvr ,
Schaar .

kSöLLLL.
Woonstr . 8V , 1. KL.

DLarokko.
llsk lilirug kill 8u!t»s8 in Isggei'.

« eStknet bl » IO Hbr ^ bsnll «

ZillMÄ ill Km.
Montag , de» iv Dezember ,

pünktl . 6 -/, Uhr :

1uli38 kilsccsbsuZ
Akora Nurmeister , Bremen (Sopran ).
Marie Woltereck , Hannover (Alt ) .
Kilo Kintzekmann , Berlin (Tenor ) .

Ich impfe «och mit
frischer Thierlymphe .

Vr . Mtzä . UandtzuLtz.

As ÄiiWiillshliiis erste« Ranges
ImUnis SolbiS

,

liefert

zu niedrigen Preisen in enormer Auswahl
hervorragend gnte

Nkliesi - Kliriige,
«ellen - ?s >e !ot§

,

d 1» . I« «8, » I ss -
jz, « », «r, so , »I, :r » :rr, so Mk..

sowie

ertra feine Mußeraiöeilen
der geschicktesten Gesellen von feinsten Stoffen,

it »s I« SS, s » S8 Mk

Pmswtllhk Aeidnstliss. Ailttbate
Ä « 8 Sl « 8vdLtt8 vl » U» 8V8

Herrn .
Meinen

,
Loo»8tras 8v S3.

bürg Nolionrollven .
Sonnabend , den 8 . Dezember :
1 . Auftreten der Lieder -, Walzer -

«nd Koloratursängerin

fll . Nüslis stSusIsf
vom Wintergarten in Berlin .

XsvLllvtklsn-Vvi'sin.
Freitag , de« V. d. MtS . r

Versammlung
im Vereine lokal

(Th . Frier , „Rüstringer Hof") .
Tagesordnung :

Aufnahme neuer Mitglieder .
Vorlegen des Statuts .
Verschiedenes.

ver Vorstsvll .
Baut -Wilhelmsyaveuer

Xitlil - i - tMil » .
Um verschiedenen Anfragen zu ge¬

nügen , theilen wir hierdurch mit, daß
unser Vereinslokal jetzt nach Wilhelms¬
haven, in Gilers Hotel , Wallstraße ,
verlegt ist und die Uebungsstunden
nach wie vor Sonnabend - Abends
stattfinden AM VsrÄSllÜ .

ksi«Äi 'ei'- l!I >iI> ,,sM !» iII
"
.

Llub - Tsnr .
» bsahrt » Uhr .

I. kadrusrl.
Kuslsv-Üllolf-Vsrein.

bürg iioksnrollorn.
Sonnabend , den 8 . Dezember r
1 . Auftreten der Lieder -, Walzer -

«ud Koloratursängerin

fl!.
" ' ilSulllsr

vom Wintergarten in Berlin .

Verlegte meine Wohnung von
Kaiserstraße 58 nach

Aaiserstrah » sh .
VrüirLitK ,

_ Dchorusteinfegermeister .
Die hier am Platze gezüchteten

Ranarienvogel
sind dem Klima widerstandsfähiger
als die theuern Harzer . Preiswerthe
Roller und Lichtschläger sind zu

>haben bei
8 . Vrabst , Mittelftr . 8 .

Sonntag , den V. d. Mts ,
als am 300jährigen Geburtstage Gustav
Adolfs , feiert Abends 6 Uhr in der
Elisabethkirche der Zweigverein Wil¬
helmshaven sein

Iahressest ,
wozu wir unsere Mitglieder und über¬
haupt alle unsere evangelischen Glau¬
bensgenossen hierdurch einladen .

Ver Vorstsllü.
letölimii-lkiW

Wilhelmshaven .

Tonnabend , de« 8 . d. M . :

Versammlung .
ver VorÄsuü.
kretvllliße

fgusmolll.
Sonntag , den S . Dezember ,

Morgens 8 Uhr ,

Uebnng i. v A
VS8 vowMSlläo.

kimllrck - kMtzll - OIiis».
Heute Sonnabend in der Reichshalle

Versammlung
Her Lllscdwöker.

Danksagung
Allen, die meiner lieben Frau in

ihrer Krankheit hilfreich beigestanden
und ihr die letzte Ehre erwiesen haben,
sowie für die vielen Kränze meinen

herzlichsten Dank .

KM " Der heutigen Nummer unseres
« ^ K » ^ ^ ^ Blattes liegt eine Beilage von C -

AD b » R MM V 38 b n m o I » U f m Rv » Dorgelt hier , Gökerstraße 15, bei .

Nachstehende große Posten Kleiderstoffe find nicht nur hervorragend billig, sondern
eignen sich auch wegen ihrer großen Haltbarkeit, ihres eleganten Aussehens ,
sowie der geschmackvollen Muster und Farben vorzüglich für jeden Weihnachtstisch.

In «killest Schüllfellster« arisgkstkllt.
"Mg

Nur reine Wolle per Mr . 30—60 Pf.,
^ Vvl8 :

Einfarbg . Satin -Jaqnards in dunklen Farben Meter SV Pf .
Einfarbg . Diagonalstoffe in dnnklen und Mittel -Farben Meter 1 Mk.
Einfarbg . ganz schwere Diagonalstoffe Meter 1,20 Mk .
Einfarbg . Satinstrochss , elegantes Gewebe, Meter 1,30 Mk .
Schwere Melange -Loden, unverwüstlich, Meter 80 Pf .
Chevron-Beiges , Prachtvolle Melangen , Meter 1,20 Mark .
Schwarze CrSpe -Jaequards Mtr . 1,00 , 1,20 , 1,30 1,40 1,50 Mark .

Diese Stoffe kosten , in elegantem Carton gratis verpackt, pro
Robe von 0 Meter Mk. 4,80 bis Mk . 0,00 .

Außerdem bringe ich in ganz billiger Preislage reinwoll . Jacquards pro
Meter SO bis 70 Pf . und halbwoll . Stoffe Pro Mir . 50 —70 Pf

Praktische wollene Hauskleider, L Meter, doppeltdreit :
Warpstoffe in riesiger Auswahl das Kleid 1,50,2,25,2,50,3,00,3,50 Mk .
Damentnche in schönen Farben das Kleid 2,5 « —3,50 .

Baumw . Kleiderstoffe, garant. waschecht:
Blaudrucks Pro Meter 35 Pf . , beste Qualität Meter 45 Pf .
Parcheud, bedruckt und gewebt, Meter 50 —80 Pf .
Carirte , gestreifte«nd gestammte Fantafie -Gewebe in unendlicher Answahl .

DlMllerstag , de« 13. d. Mts. , Abends 9 Uhr:

Zolrim Kchjmthir .

wozu Freunde und Gönner sreundlichst einladet

Fv. Tenekhsff.
Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .)

Kueg Nokvnrollvi 'N
- -M, -

Montag , de« 1« . d. Mts '
1. kiillntsli lisr 3 üksttiisksLoLa » ck ,

akrobatische-athletische Kraft -Jongleure,
einzig in ihrer Art, Vvm Crystau'

Palast in London .

Hierzu eine Beilage ^
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Sonnabend. dm 8. Dezember 1894
^ Die Hallig - Rose .

Roman von Reinhold Ortmann .
Nachdruck verböte« .

(Fortsetzung und Schluß .)
„Es wäre jammerschade, wenn ihnen bei der unsinnigenSegelparthie etwas zustieße," meinte einer von ihnen, - „ der Herrda im Boote ist kein anderer als Harald Bernstorff , der be¬rühmte Schriftsteller , der erst kürzlich wieder einen glänzendenErfolg mit seinem neuen Stück davongetragen , und die Dame istseine Gattin , seine Frau seit vierzehn Tagen . "
„Ah, sie sind aus der Hochzeitsreise?" hieß es in gesteigerterTeilnahme von verschiedenen Seiten . „ Nun , da ist 's freilichzu begreifen, daß sie zu so übermüthigen Streichen aufgelegt sind .— Aber was für eine sonderbare Idee , ein kleines norddeutschesSeebad als Ziel für die Hochzeitsreise zu wählen ." —Die Beiden im Boote ahnten nichts von dem Interesse , dasman drüben am Strande an ihnen nahm, denn für sie bildeteder verwitterte Bordrand des alten Bootes in dieser glückseligenStunde die Grenze der Welt . Was jenseits von ihm lag ,kümmerte sie nicht, und sie fuhren dahin wie zwei fröhliche Kin¬der, deren Wünschen und Hoffen nicht über den nächsten Augen¬blick hinaus geht, und die sicher sind , daß dieser nächste Augen¬blick ein glücklicher sein wird .
Voll staunender Bewunderung hingen die Hellen Augen des

wettergebräunten jungen Schiffers an dem lieblichen Antlitz Ge¬tanes, - sie aber bemerkte nichts von der stummen Huldigung , diein feinen Blicken lag . Ihr blondes Köpfchen an die Schulterdes Gatten lehnend, spähte sie hinüber nach dem kleinen, dunklenPunkte am Horizont , den nur ein besonders scharfes Auge vonhier aus wahrnehmen konnte, und der doch einst trotz
'
seinerWinzigkeit ihre ganze Welt gewesen war .

„Da ist Norderhörn !" sagte sie leise . „Mir ist, als ob
ich es erst gestern verlassen hätte, und als ob alles, was da¬
zwischen liegt, nichts anderes wäre als ein Traum . "

Harald zog sie noch fester an sich, und zärtlich streiftenseine Lippen ihre Stirn .
„Natürlich haben die Herrschaften nicht die Absicht , an dasLand zu gehen?" fragte der Schiffer , der ihre Worte nicht ver¬standen hatte . „Man müßte dazu ein gut Stück durch das

seichte Wasser waten , und außerdem giebt es da drüben ganzund gar nichts zu sehen , was diese Mühe lohnte . "Die Neuvermählten sahen sich in die Augen und lächelten.
„Fahren Sie nur so nahe als irgend möglich heran , guterFreund, " sagte Harald , „das Uebrige, denke ich , wird sich

"
dann

schon finden ."
Pfeilschnell flog das Schiffchen vor dem Winde dahin, dieWellen spritzten über die tief geneigte Bordwand , an der Gedinesaß, und sie lachte hell auf, als sie das frische, salzige Naß an

Wangen und Lippen spürte . Nun tauchten die plumpen Umrissedes einfachen Hallighauses immer deutlicher überm Wasser auf -kleiner und kleiner wurde die dunkle, lebhaft bewegte Fläcke ,welche sie noch von dem deutlich sichtbaren, niedrigen Erdwalltrennte , und der junge Schiffer fragte auf einmal :
„Soll ich jetzt umdrehen ? Denn wir könnten leicht festsitzen,wenn ich noch näher herangehe . "
„Fahren Sie nur in Gottes Namen fest ! Die Fluth ist janoch im Steigen , und sie macht uns schon wieder flott . Wirwollen hinüber auf die Hallig ."
Da drehte er das Steuer zurück , das er schon halb ge¬wendet hatte . Ein paar Minuten noch durchschallt das Boot

Wie ein vor dem Winde fliegender Vogel die Wellen - dann gabes einen kleinen Ruck , ein kurzes, knirschendes Gleiten , und es
stand unbeweglich still, während das schnell freigegebene Segelim Winde flatterte .

„Weiter geht es nun wirklich nicht mehr , und wenn Sie
nicht hundert Schritte durch das knietiefe Wasser gehen wollen,dann —"

Aber der Schiffer konnte sich den Schluß seiner Rede er¬sparen - denn schon hatte sich Harald über den Bootsrand ge¬schwungen und mit starken Armen die schlanke Gestalt seinesjungen Weibes emporgehoben. Verwundert , und vielleicht miteiner kleinen Regung des Neides im Herzen sah der braune
Bursche dem närrischen Beginnen zu.

„Sie werden das nicht fertig bringen , Herr, " mahnte er
gutmüthig , „ denn es ist noch eine ganz tüchtige Strecke bis zumLande ."

Er wußte nicht, wie riesenstark die Liebe auch einen ver¬
zärtelten Binnenländer machen kann - mit wachsendem Staunen
gewahrte er von seinem Boote aus , wie der Fremde mit seiner
schönen Bürde glücklich den trockenen Boden der Hallig gewann ,und wie er sie erst hart vor dem kleinen Schutzwall, der das
Haus umgab , niedergleiten ließ .

„Sonderbare Leute !" sagte er vor sich hin, dann aber ver¬
sank er ganz gegen seine Gewohnheit in träumerisches Nachdenken,und gleich einem phantastischen Märchentraum umspann ihn die
Vorstellung , von der beneidenswerthen Glückseligkeit des Mannes ,der die herrlichste aller Frauen als ihr Ritter und Schützer in
feinen Armen halten durste .

Und vielleicht gab es in der That zu dieser Stunde aufdem ganzen Erdenrund keinen glücklicheren Mann als es HaraldBernstorf war . Gedines weiche, kleine Hand hatte sich sacht in
die seinige gestohlen, und so gingen sie schweigend dem unschein¬baren Hallighause zu.

Fremde Leute waren es, die darin wohnten, und mit ver¬
wunderten Mienen hieß man die beiden unerwarteten Besucherwillkommen. Aber die ehrlichen Friesengefichter hellten sich auf,als Gedine sie mit holdseligem Lächeln in ihrer Sprache an¬redete, und als sie erfuhren , wer da vor ihnen stand, denn die
Geschichte der schönen blonden Gedine von Norderhörn , die indie Welt hinausgezogen war , um eine berühmte Künstlerin zuwerden, war ihnen wohlbekannt . Nun mochte ihnen der statt¬liche, vornehm aussehende Mann an ihrer Seite wohl wie der
Prinz aus dem Märchen erscheinen , der nach dem feststehenden
Gesetz aller Kindergeschichten zum guten Schluß die Tochter desVolkes heimführen muß , und mit halb scheuen, halb bewundern¬den Blicken sahen sie zu, wie die Beiden — noch immer Handin Hand — durch alle Räume des kleinen Hauses gingen, wie
sie in leisem zärtlichen Flüsterton zu einander sprachen, wie sieeinander dabei in die Augen schauten , als ob alle Herrlichkeitder Welt darin vor ihnen erschlossen läge.

Mit herzlichen Dankesworten drückten Harald und Gedine
endlich den schlichten, wackeren Menschen zum Abschied die rauhenHände . Aber sie kehrten, als sie das Haus verlassen hatten ,nicht sogleich zu dem harrenden Boote zurück, sondern sie wan -

dcrten über den kärglichen Grasboden der Hallig dahin, auf dem I
für sie fast jedes Fleckchen durch eine wehmüthige oder süße Er - I
innerung geheiligt war . !

Vor einer kleinen Erhebung am östlichen Rande des armen ,winzigen , meerumdrohten Eilandes blieb Gedine stehen . I
„Hier war es, wo ich mich versteckte, um Dir etwas vor¬

zusingen," sagte sie, und mit innig hervorbrechender Zärtlichkeit
fügte sie hinzu : „Ach, ich hatte Dich ja schon damals so unaus¬
sprechlich lieb . "

„Und ich blinder , unsinniger Thor konnte das Glück anmir vorüberziehen lassen, das mir seine beiden Hände entgegen-
strcckte !" rief er, sie stürmisch in die Arme schließend . „So oftDu in mein Leben eintratest , war es ein Schimmer von Sonnen¬
schein und Freude , den Du in dasselbe brachtest — und jedes¬mal , wenn ich Dich aus den Augen verloren hatte , war es Nachtund Finsterniß um mich her . Die Freude und der Sonnenschein
gehen vor Dir her wie vor der Fee aus dem Märchen , unddarum will ich Dich nun aus schnödem Eigennutz festhalten bisan meinen Tod !" — —

Zu dem jungen Schiffer , der draußen auf dem Watt einsamin seinem Boote harrte , trug der Wind einzelne verwehte Klängeeines Liedes herüber . Er meinte, nie in seinem Leben süßereTöne gehört §zu haben als diese, und das Herz wurde ihm weitin einer Sehnsucht , der er keinen Namen zu geben wußte , und
deren wundersame, schmerzlich wonnige Gewalt er nie zuvorempfunden.

Er kam sich selber wie verwandelt vor - aber er fühlte, daßer diese süßen Töne so wenig jemals vergessen würde wie die
kurze Fahrt mit dem schönen jungen Weibe, in dessen goldig
schimmernden Löckchen mit so stürmischer Liebkosung der beneidens-
werthe Südwest gespielt.

Reich .
Berlin , 6 . Dezbr . Major v . Frangois , der frühereKommandeur der Schutztruppe für Südostafrika , der sich aufUrlaub hier aufhält , wird nach Ablauf desselben, der „ Kreuz-

Ztg ." zufolge, anderweitig Verwendung finden. — Der Vorstandder Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amts , von Kassier ,ist zum Bevollmächtigten beim Bundesrath ernannt . — In der
nächsten Zeit werden etwa 100 Mann als Ergänzung der in
der südwest -afrikanischen Schutztruppe Gefallenen , und in die
Hcimath Zurückkehrenden nach Südwestafrika abgeben. Die
Truppe soll in der Stärke von 600 Mann erhalten werden.

Fürst Bismarck wird in etwa 8 — 14 Tagen nach Friedrichs¬
ruhe übersiedeln. — Dem „Hamb . Corr ." zufolge beabsichtigtdie Reichsregierung , nach Straßburger Muster eine Nachrichten¬
korrespondenz über die preußische innere und Reichspolitik er¬
scheinen zu lassen, die allen Zeitungen auf Wunsch zugeschicktwird . Der Plan solle noch vor Weihnachten zur Ausführung
gelangen . — Dem „Hann . Cour . " zufolge soll der preußische
Gesandte bei den Hansestädten demnächst ins Auswärtige Amt
zurückberufen werden.

Die Gegensätze in der Sozialdemokratie zwischen den Rich¬
tungen Bebel und Bollmar müssen jetzt auch vom „Vorwärts "
als Gegensätze prinzipieller Art zugestanden werden . In einem
Eingesandt , das der „Vorwärts " veröffentlicht, wird unter der
Spitzmarke „Wozu das Versteckenspiel " die Annahme der soz .
„ Rhein . Ztg .", daß nach der Fuchsmühler Affäre kein sozial¬
demokratischer Landtagsabgeordneter in Bayern mehr einen
Landeshaushalt genehmigen werde, sarkastisch mit dem Bemerken
zurückgewiesen , daß nach dem Standpunkt der süddeutschen
Parteigenossen , wie er auf dem Parteitag unter Anderem vom
hessischen Abgeordneten Joest vertreten worden sei, angenommenwerden müsse , daß diese Genossen für alle Zeit und für alle
Budgets stimmen würden . Zudem liege auch von den bayerischen
Landtagsabgeordneten nicht eine leise Andeutung dafür vor, daß
sie gesonnen seien , in Zukunft die optimistische Hoffnung des
Kölner Parteiblattes zu erfüllen . Im Gegentheil , die gleiche
Hoffnung, ausgesprochen von einem anderen Parteiorgan , sei in
einem Artikel der „Münchener Post " in der schroffsten Form
zurückgewiesen worden . Die fünf sozialdemokratischen Abgeord¬neten im bayerischen Landtage wollten sich eben in der Sorgefür die „Geschäfte des Gemeinwesens" von den Abgeordnetender anderen „staatserhaltenden " Parteien nicht schlagen lassenund deshalb ihr zustimmendes Votum . Es scheine an der Zeit ,daß man in der Partei endlich aushört , über die Budgetfrageblinde Kuh zu spielen. Entweder , oder . Sei die Stellungder süddeutschen Landtagsabgeordneten , vom Parteistandpunkteaus zulässig, dann sei nicht abzusehen, warum sie nicht auchim Reichstage zur Anwendung kommen soll. Der Umstand,daß beim Reichsbudget der Löwenantheil für Militärzwecke aus¬
gesetzt sei, könne kein Hinderungsgrund sein . Das sei nur eine
Quantitäts -, aber keine Oualitätsfrage . Wie die Dinge jetztin der Partei liegen, seien sie auf die Dauer unhaltbar . „ Dem
Abgeordneten Stegmüller werden die schwersten Vorwürfe ge¬macht darüber , daß er verlangte , daß die 40,000 Mk . früherbereits bewilligter Kirchenbangelder nunmehr auch ihren be¬
stimmten Zwecken zugeführt werden . In München bewilligtendie sozialdemokratischen Abgeordneten aber das Finanzgesetz und
damit das Cultusbudget , in dem Hunderttausende für die Be¬
soldung der katholischen und protestantischen Pfarrer vorgesehen
sind . Was bei Stegmüller ein mit dem Ausschluß aus der
Partei zu sühnendes Verbrechen ist, kann doch bei den Bayern
nicht plötzlich ein aus „Zweckmäßigkeitsgründen" zu rechtferti¬
gendes Verhalten sein ."

Gaarden , 3 . Dezember . Die Gemeindevertretung von
Gaarden , Kreis Kiel, beschloß in ihrer am Sonnabend abge¬
haltenen Sitzung , vom 1 . April n . I . ab 150 pCt . Zuschlag
zur Einkommensteuer und 150 pCt . Zuschlag zu den Reallastenals Kommunalsteuern zu erheben. An indirekten Steuern wurden
eine Hundesteuer in Höhe von 5 Mk . und eine Lustbarkeitssteuer
beschlossen.

Gießen , 6 . Dez . Ein Einjähriger des 16. Infanterie¬
regiments wurde heute wegen Majestätsbeleidigung verhaftet .

China und Japan .
ShangHai , 4 . Dez . Der „Fr . Ztg . " wird von hier Mitte

Okt . geschrieben : Ein früherer deutscher Offizier , Herr Hoffmann ,der die Schlacht am Jalufluß auf dem chinesischen Kriegsschiff
„Tschi -Uuen " mitgemacht hat , schreibt an die hiesigen Zeitungen ,daß früher zwei chinesische Aerzte an Bord gewesen seien , daßes aber während der letzten Kämpfe keinen Menschen auf dem
Schiff gegeben habe, der eine Wunde hätte verbinden können.
In Folge dieses Mangels an ärztlicher Hilfe seien viele Ver¬
wundete ums Leben gekommen, die sonst hätten gerettet werden
können. Die armen Menschen, die an Deck fielen, wälzten sichn ihrem Blut , ohne daß ihnen auch nur Jemand ein Glas '

Wasser gereicht hatte . Nach der Schlacht habe man die Ver '
mundeten einfach ins Zwischendeck hinabgelassen, auf Matten ge¬legt , mit Decken versehen und dort aufgehäuft liegen gelassen ,bis das Schiff in einen Hafen kam . Herr Hoffmann sagt weiter,daß der Kapitän Fong von der „ Tschi -Iuen ", der auf Befehlvon Peking aus in Port Arthur enthauptet wurde , den ihm ge¬machten Borwurf der Feigheit nicht verdiene - die „Tschi -Unen "
sei für den weiteren Kampf unbrauchbar gewesen und deshalbei ein Rückzug das Beste für das Schiff gewesen . Der kaiser¬
liche Befehl, den Herr Hoffmann auf Jntriguen von Gegnerndes Kapitäns Fong zurückführt, sei so schnell vollzogen wordm ,daß schon Alles vorbei war , als er, Hoffmann , die Nachricht vonder Verurtheilung seines Kapitäns erfahren habe.

A«S der Umgrgnld »»d der Prodi»;.
Oldenburg. 1 . Dez . Mit der für die Zeit vom 1 . Nov .

d . Js . ! bis 28 . Fcbr . k . Js . seitens der König! . Preuß . Eisen¬
bahnverwaltung verfügten Aushebung der Schnellzüge 10 .07 Vor¬
mittags von Bremen nach Uelzen und 10.04 Vormittags von
Stendal nach Bremen kam nicht nur die beste Tagesverbindung
zwischen Oldenburg , Wilhelmshaven und Ostfriesland einerseitsund Berlin andererseits , sondern auch der einzige in den
Tageszügen zwischen Wilhelmshaven und Berlin
verkehrende Wagendurchgang in Wegfall . Dieser ist
nunmehr bis zum 28 . Februar k . I ., mit welchem Tage die
Beschränkung des VerkehrcnS vorgenannter Schnellzüge wieder
ihr Ende erreicht in den Zügen über Uelzen 6 . 17 Vormittagsvon Wilhelmshaven , 8 . 15 von Oldenburg , 11 .00 von Bremen ,7 .43 Abends in Berlin Lehrter Bahnhof und 8 .15 Vormittagsvon Berlin Lehrter Bahnhof 5 .43 Nachmittags von Bremen ,6 .49 in Oldenburg und 8 .25 Abends in Wilhelmshaven wieder
zur Einführung gelangt . Außerdem wird der bisher zwischenLeer und Hannover in den Zügen 10 .00 Vormittags von Leer,11 . 30 von Oldenburg , 1 .34 Nachmittags von Bremen , Ankunft
Hannover 3 .35 und 1 .00 Nachmittags von Hannover , 5 .43 von
Bremen , 6 .49 in Oldenburg , 8 . 17 Abends in Leer beförderte
durchgehende Wagen von jetzt ab in den anschließenden Zügenüber Braunschweig nach und von Magdeburg durchgeführt werden.
Die Ankunft in Magdeburg erfolgt 6 .40 Abends, die Abfahrtdort 9 .36 Morgens .

Aurich , 4. Dez . Waldmcnschen giebt es auch im Norden
Deutschlands . Vor einigen Tagen wurde auf dem gräflichWedel'schen Jagdgebiete bei Evenburg in Ostfricsland eine Jagd
abgehalten und dabei ein etwa 60 Jahre alter Mann betroffen,wie er in eine aus Tannenzweigen und Hcideplaggen hergestellte
Hütte eilte . Derselbe ist vor einer langen Reihe von Jahren
aus dem Armenhause entlaufen und in den „geliebten Wald "
entflohen. Er lebt von Nahrungsmitteln , die der Wald bietet,und vom Betteln . Da er schon in früherer Zeit sich als ein
harmloser Mensch gezeigt hat, will man ihn gewähren lassen.

Hannover , 5 . Dez . In Sachen der Revision der hanno¬
verschen Städteordnung beschloß der Provinzial -Bürgervereins -
Berband , dahin zu wirken, daß die in der hannoverschen Städte¬
ordnung gerügten Mängel beseitigt werden , oder, daß bei
Einführung einer neuen Städteordnung für die Provinz Hannover
die angestrebten Aenderungen Berücksichtigung finden möchten
unter Wahrung des Selbstverwaltungsrechts der Bürgerschaftund der hannoverschen Eigcnthümlichkeiten. Der Vorstand wurde
beauftragt , bei dem Minister des Innern den Empfang einer
Deputation nachzusuchen , welche vom Minister Aufklärung über
die Absichten der Staatsregierung in der Revisionsfrage erbitten
sollte. Der Minister hat nun den Empfang der Deputation ab¬
gelehnt und zugleich mitgetheilt , dcA die Staatsregierung eine
Revision der hannoverschen Städteordnung durchaus nicht beab¬
sichtige. Damit ist der erste Theil des Beschlusses des Provin¬
zialverbandes gegenstandslos geworden - es fragt sich nun , so
schreibt der „Han . C ." , ob und wir der zweite Theil des Be¬
schlusses zur Ausführung gelangen soll . Der Provinzialvorstand
scheint seine Absicht darauf zu richten, der Regierung einen
Entwurf auf Grundlage der in der Versammlung der Bürger¬
vereine vorwiegend zu Tage getretenen Ansichten zu unterbreiten -
wenigstens deutet darauf hin, daß derselbe in seiner Sitzung
am vergangenen Sonnabend eine Kommission zur Vorbereitungeines für die Provinz Hannover passenden Städteordnungs¬
entwurfs eingesetzt hat . Dieselbe besteht aus den Herren . G .
Brockert-Hannover , Dr . Haarftick-HildeSheim und Dr . Brandis -
Peine . Die Herren Garbe -Hannover und Dr . Lohmann -Hameln
lehnten den Eintritt in diese Kommission ab.

Hilüesheim, 3 . Dez . Ein seltsamer Bewerber um eine
Schreiberstelle aus dem Polizeibüreau ist der Verfasser nach¬
folgenden Bnefes : „An den HochwohllüblichenPolizei yn Spektor
Leowald in Hildesheim, Schützen Allei. Da es mir mein Körper
nicht zu stattet , alle landwirthschaftlichen Arbeiten zu verrichten
so erlaube ich mir . Den HochwohllüblichenPolizei -Inspektor ob
ich bei Ihm Verwendung im Schreiben finden könnte, yn der
Hoffnung kein Fehlbitte zu thun Schließt Euer gehorsamster
Diener . . . . Eine Marke beigclegt." Hoffentlich gehen dem
Herrn Bewerber die „landwirthschaftlichen Arbeiten " noch immer
besser von der Hand , als das Schreibwerk, sonst ist's sehr böse l

Srrmtschre «.
— * Berlin , 5 . Dezbr . In der heutigen Sitzung der

rnedicinischcn Gesellschaft äußerte Professor Bergmann , er habe
wenig Hoffnung auf baldige Lösung der Frage über die Wirkung
des Diphtherieserums . Eine Unterredung mit Professor Virchow,der sich in günstigem Sinne über das Diphtherieserum äußerte ,habe ihn zu Versuchen veranlaßt , deren er 46 angestellt habe -
er glaube aber erst nach Jahr uud Tag ein Endresultat fallen
zu können. Professor Virchow erklärte , er halte auf Grund auf¬
fallend günstiger Erfolge im Kaiser Friedrich -Krankenhause die
Anwendung des Mittels für Pflicht jedes Arztes , trotz der
Möglichkeit gewisser schädlicher Nebenwirkungen. Es bedürfe
indeß noch einer langjährigen Arbeit, um die Grenzen der
Verwerthbarkeit des Diphthcrieserums festzusetzen.

—* Eine originelle Reklame hat der Direktor des Pariser
Ambigu-Theaters ausgeheckt - er läßt durch die Blätter ankün¬
digen, daß er für das Rührstück ,Zoxsr I» Lowts "

, das gegen¬
wärtig auf seiner Bühne wieder aufgeführt wird , 20000 Taschen¬
tücher angekauft hat , die an die Damen vertheilt werden sollen ,
welche sein Theater besuchen . Warum hat der schlaue Direktor
nicht auch gleichzeitig eine andere Idee verwirklicht, die mit den
Taschentüchern in einer Revue des Clunh -Theaters im Augen¬
blick des ersten Triumphes von ,FoK6r 1» Konts " angeregt
worden war : ein kleiner Junge erschien mit einem Schwamme
und einem Kübel, um die Bäche der geflossenen Thränen zu' trockenen.



Ein Femschlosser oder Mechaniker
findet bei der Kaiserlichen Marine -
Artillerie -Verwaltung zu Helgoland
dauernde Beschäftigung.

Nur solche Bewerber , welche genü¬
gende Erfahrung in der Behandlung
und Instandsetzung elektrischer Signal -
Telegraphen - und Fernsprech -Anlagen
besitzen und Reparaturen an diesen
Anlagen selbstständig ausführen können,
wollen sich, unter Einsendung von
Zeugnissen und Angabe ihrer Ansprüche,
schriftlich hei der obengenannten Be¬
hörde melden.

Verpachtung.
Der Landwirth Georg Jausten

zu Neuende will folgende jetzt pacht¬
frei gewordene

Landstücke
auf fernere Jahre vom 1 . Mai 1895
an verpachten lassen :

1 . Parzelle 139, groß 2,55,28 da
- oder 8,10 Grasen , belegen bei

Neuende (bisheriger: Pächter Z .
H . Lübbrn ) .

2 . Parzelle 132/20 , groß 1,53,47 da
oder 4,87 Grasen , belegen bei
Neuender -Mühlenreihe (bisherige

- Pächter Gebt . Wirkung ) .
3 . Parzelle 130 18, groß 0,99,30 da

oder 3,15 Grasen , belegen da¬
selbst (bisheriger Pächter Besoke ) .

4 . Parzelle 11 , groß 2,95,29 da oder
9,35 Grasen , belegen bei Kopper-
hörn (bisheriger Pächter Raschke ) .

Termin zur öffentlichenmeistbietenden
Verpachtung wird angesctzt auf
Montag , den 10. Dezbr. d . I .,

Abends 6 ^ Uhr,
in Anhagen ' s Gaststube zu Sedan .

Pachtliebhaber wollen die Vcrpach-
tungsbcdingungen vor dem Berpach-
tungstcrmin in meinem Geschäftszimmer
einsehen .

Neuende, den 28 . November 1894 .

Geldes,
Auktionator .

M IlMmckltl.
mit allem Comfort eingerichtet, Bictoria -
straße 5, zu Vermiethen .

Näheres bei

Mett Idowss.
Die von Herrn Lieut . Schwöde

zuletzt bewohnten

Aarlerre -Räume.
zwei Stuben und Burschengelaß, sind
miethfrei .

Rathsapsth eke.

Zu vermiethen
herrschaftliche Wohnungen von 6,
7 und 8 Räumen nebst Zubehör .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . 1895 eine freundliche
Oberwohunsg mit Wasserleitung
und allem Zubehör .

_ Müllerstr . 7, I . l .

Wegen Versetzung des Herrn Korv .-
Kapt . Hartmann ist dessen

^ OkLLLA ,
Peterstraße 85, 2 . Etage , sofort za
vermiethen . Näheres bei

Herrn Ar . Dräger , Gökerstr . 15 .

Zu vermiethen
eine Uuterwohnuug mit Garten¬
land auf sofort oder später .

Wittwe Vi ».
Bismarckstraße 34 .

gebraucht , gut erhalten , ist für SSO
Mark abzugeben. Anzusehen

Hotel Kronprinz .

Gesucht
auf Ostern oder Mai ein Lehrling
für mein Geschäft.

Si . AU » » 88 ,
Sattler und Tapezier ,

_ Barel .

Gesucht
zum 1 . Jan . ein tüchtiges Mädchen .

Frau Lianxor , Neuestr . 10.

Gesuchs
auf sofort ein Knecht , der mit Pferden
umzugehen weiß.

Harm Krüger » Krummestr . 2 .

Auf sofort ein bis zwei

nisbl . Iiininer
zu vermiethen.

Kasinostr . 2, 2 . Etg . , im Nebenh.

MWHk
in größter Auswahl

empfiehlt billigst

I . 8 . Qvknsls .

sin . Vretkai '

.Eooöoo ,
'
400000 .

'"
300000 otv^

8S " 20 MlLllLVLlVH MW
dis os. Isssni« 20000,15000,10000 vto .,

UL. lV —, äiv Läikte äsvov UL . 5 .—^ siü
Viertel UL . 2 .80 LllmeI6virgeQdis spätestens
äeir 28 . z

'säes Uooats . ^.Ilsinixs ^slokm' axs-
gtslls : ^.lois LsrLdarä , idrnsiLknrt s . Ll .v

Empfehle mich in allen in mein

FMlO .AMrn
Auch übernehme Arbeiten anher

dem Hause.
I . Roggenbuck » Schneidermstr .,

Grcnzstraße 48 , unten .

^Vielkävk prümllrt. ^
feloslök

gödkLiiiilök̂ ^ 66 .
Onüdertrotkeil ln 4roma ,LelnUolt nuck Lrakt

Vorrättng bst :

liiimmeIKS8ö,
das feinste in diesem Artikel , versende:
franko gegen Nachnahme, 100 Stck . zr
3 Mk . 50 Pf ., größere Posten billiger

Wilh . Düsel, Käsefabrik,
Stiege i . Karz .

Viele lobende Anerkennungen .

Ssldsi für üsn IMss-
irau !svk8lvn überrougenli .

Daß der von W . H . Zicken -
heimer erfundene und fabricirte

rbeinische

ffSüIlVMZI 8M
bei Katarrhen wie Husten
u .Hetserkeit von ausgezeichnet
guter Wirkung ist, kann ich aus
eigener Erfahrung bestätigen.

Berleburg i . Westphalen .
Kköln rii 8W stittgoiiollin.

Der aus edelsten Wein¬
trauben bereitete rheinische
Trauben -Brust -Honig , seit 27
Jahren bei allen und jeden
Erkältungsleiden unübertroffen
bewährt , ist echt zu haben unter
Garantie ä Fl . 0,60 , 1 , l ' /z
und 3 Mark in Wilhelmshaven
bei Wich. «Lehmann , Bismarck -
str ., Kmik Schmidt , Rooustr .,
in Bant Drogerie z . r . Kreuz .

Bohnermasse ,
feinste Qualität , in Dosen a 1,00 M .,
bei Herrn
Lied , l -edmgllll . LismarLffr . ,

in Bant :
Drogerie zam roik -m Krev ^.

Sie Husten ^
bei Gebrauch der berühmten

anerkannt bestesim Gebrauch 'billigstes
bei Küste« , Heiserkeit , Katarrh ,
u . Herschkeim «« g , echt in Pack.
L 25 Pf . in der Niederlage bei
Joh . Freese in Wilhelmshaven ,Rich . Lehman« „E . Schmidt in Bant.

DrihnnchtS'Ausoerkstlls
von

Um mein Lager in
Kronleuchter « ,
Hüngs -Lamperr ,
Tisch-Lampen ,
Wandarmen und
Ampeln re.

vor dem Feste möglichst zu räumen , verkaufe die¬
selben von heute ab

mit ILsslVMßs .
Es bietet sich somit eine günstige Ge¬

legenheit zur Erwerbung eines schönen und dabei
billigen Weihnachtsgeschenkes.

L «rnk . Dirks .
Zu haben in den meisten Colonialwaaren -Handlungeu :

8
.
8 ckeiill ^ ettlsiigeiimeli>

ein vorzügliches Waschmittel,
das der Wäsche einen angenehme « Geruch giebt und sie blendend

weift macht.
Man achte genau auf den Namen „G . Schenk" und die Schutzmarke „Rhein

dampser " . _ _

LmrMIensv/ettk füst ^ecls Familie !
rü
!U

rö » . MocooM - tloiiccuiL cn
cv

co' S
«v

c: :
rr .

ü>
lua- öoonelcamp llfUssg Kittel' w

rx>0 -
wr KX . ttofliskl'ant in i^ieinbU'g am ^lieljel 'l'ksjn. 4»-

aa

-ümepkennk beste ? kitteplillueuk' !
^ Da ich

'mein Lager vis zum neuen Jahre
räume» will, verkaufe sämmtliche

zu und unter Einkaufspreisen .

A Witts Wittwe.

llbsgöstsllt von föfcl . Willens M7Ü Köln .

MENW

LkLtlittnde Krauerei
Norddeutschlands , mit vorzüglichem
Renommee, in Wilhelmshaven und
Ostfriesland bereits gut Angeführt,
sucht sür Jever und Jeverland
unter den coulantesten Conditionen
einen

tiicht . tilergischk » Pecketrr .
— Einem rührigen jungen Kaufmann ,
nicht ganz ohne Mittel , bietet sich hier
Gelegenheit , ohne irgend welches Risico,
sich eine sehr lohnende Beschäftigung
und angenehme Existenz zu sichern .

Gest . Offerten erbeten unter L. sis.
9325 Wudols Masse , Werkt« 8 >f .

Waarenhaus

IK. H. Mmm .
Bis Weihnachten sind
meine Verkaufsräume bis

UM H W
geöffnet.

Achelii , HSiigt- , W -,
Wen- mi> Mchllmftn
empfiehlt billigst

L V . ö Leiten ,
Bismarckstrafte 7.

KGrl», Weil, Well!
ii . WM

sind in allen Sorten vorräthig .

_ s
Für den Winterbedars halte mein

Lager von

Kohlkn.
Knllets,
Torf n. Krennhoh

bestens empfohlen.

^ Ikrrkii

Seidenstoffe,
direkt aus der Fabrik Hoheusteiner
Seidenweberei „Lote" in Hohen¬
stein i . S .

Braut -, Ball - u Gesellschafts¬
kleider rc . in schwarz , weiß, crZme
und farbig , uni und DamassOe zu
Fabrikpreisen. Reichhaltiges Muster¬
lager bei

L . käSdL , Aussieuer-Geschäft.

grspres und billigste - Lager
WicheLmshavens bei

ö. v. l!. keksn.
MmkMe
halte zur Abhaltung von Hochzeiten ,
Kneipe« u Versammlungen c
bestens empfohlen.

Mort Ittornas .

kslVüsms » MWÄ !
Me Wrief«tarke« u . Wostcouverte

kaufe ich u . bezahle namentlich Selten¬
heiten i« alle « deutschen vo« 1850 — 75
DM" bis ä IVO Mart ! -Mtz

Ankaufsliste gratis . Länderangabe
erbeten .
O . 8t « 1n « « k « , Kgl . Schauspieler ,

Hannover , Wolsstr . 24 .

K Mäpo ,
Zahntechniker,

m 17 . -
Sprechstunden :

von 9 bis 1 Uhr Vorm ,
und „ 2 „ 8 „ Nachm.

Orrppenkopfe ,

j ) « ppenkSpfe ,
echte Frisur

Orrppeirbälge ,

^ uppenhüte ,
^ > rrppenftrüiiipfe ,

^ nppenschuhe ,
sowie sonstige Uttppenartikek billigst.

H.rno1ä Lusss,
Bismarckstraße 18.

Wegen Erkrankung meines Mädchens
suche auf sofort ein anderes tüchtiges

Dienstmädchen .
Fra « vo» Hove, Apotheke,

Neustadtgödens .

Arische
Roth- u .Leber-

Wurst
Wss- S Pfd . Mk. I SO EWW

empfiehlt

n . IiLnxer
_ Nenestrafte IO.

Soiefpapler
und

Kriefkavte«
mit Monogramm , Wappen rc ,
in einfacher und hocheleganter Aus -
'
tattung , liefere schnell zu billigen

Preisen .
Aufträge für Weihnachten werden

möglichst frühzeitig erbeten .

iolisnn fovlcsn,
RotheS Schlaft._

Redaktion. Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . IS .)
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